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4 Ableitung von Handlungsschwerpunkten 
und Leitbildern für Einen-Müssingen 

Basierend auf den vorangegangen dargestellten Stärken und Schwächen so-
wie den daraus abgeleiteten Chancen und Risiken lassen sich für Einen-
Müssingen verschiedene Handlungsschwerpunkte ausmachen. Diese bilden 
die - bewusst allgemeiner formulierten - Bereiche ab, in denen aufgrund der 
erworbenen Erkenntnisse zur Gegenwart und möglichen Zukunft des Dorfes 
besonderer Handlungsbedarf besteht. 

4.1 Handlungsschwerpunkte 

 

Einen UND Müssingen 

Dieser Handlungsschwerpunkt bezieht sich auf das Bestreben Einen-
Müssingens, beide Ortslagen, die durch die signifikante Trennung durch 
die Ems eine räumliche und oftmals auch mentale Trennung erfahren, 
künftig näher zusammenwachsen zu lassen. Maßnahmen und Projekte, 
die dieses Aneinanderrücken unterstützen, sind diesem Schwerpunkt 
zuzuordnen. 

Wohn- und Lebensqualität 

Hier werden alle Ansätze zusammengefasst, die sich auf Einen-
Müssingen als Wohnstandort und Lebensmittelpunkt für seine Bewoh-
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nerinnen und Bewohner beziehen. Aber auch die Wirkung des Ortes auf 
Besucher und Touristen werden unter diesem Aspekt eingeordnet. 

ZUKUNFTsDORF 

Innerhalb dieses Handlungsschwerpunktes geht es vornehmlich um 
längerfristig angelegte Ansätze, die sich mit der Nachhaltigkeit der 
Dorfentwicklung für Einen-Müssingen beschäftigen und die mit der Per-
spektive 2030 immer wieder Anpassungen und Ergänzungen unterwor-
fen sein werden. Ein wichtiger Baustein im DEK Einen-Müssingen 2030. 

Diesen Handlungsschwerpunkten lassen sich verschiedene Leitbilder zuord-
nen, die die Zielsetzung für die Dorfentwicklung bis zum Jahr 2030 in Einen-
Müssingen beschreiben. 

4.2 Leitbilder für die Dorfentwicklung 

Leitbilder in der Dorfentwicklung sind Zielvorstellungen, wo und wie sich ein 
Dorf in der Zukunft sieht: Sie sind themenübergreifende Ziele und dienen 
damit der Orientierung. Sie haben visionären Charakter und stellen somit ei-
nen künftigen Idealzustand des Dorfes dar. Sie sollten idealerweise bildlich 
fassbar sein und bei der Bevölkerung des Dorfes hinreichend konkrete Vor-
stellungen hervorrufen. In ihrer Entstehung werden sie nicht von einem Ein-
zelnen, sondern von einer ganzen Gruppe von Bewohnerinnen und Bewoh-
nern angestrebt.  

Folgende Eigenschaften von Leitbildern lassen sich zusammenfassend fest-
halten: 

 ein Leitbild ist zielorientiert, es strebt einen wie auch immer gearteten 
Zustand an; 

 ein Leitbild verfolgt somit eine Entwicklung; 
 es beschreibt insbesondere Ziele und Vorstellungen, aber auch die 

notwendigen Schritte, um diese Ziele zu erreichen; 
 ein Leitbild bildet einen verbindlichen Orientierungsrahmen. 

Leitbilder sind demnach ein strukturierendes Element. Sie dienen als Hilfe zur 
Findung von übergeordneten Zielen der Dorfgemeinschaft, beschreiben die 
zum Ziel führenden Wege und liefern so einen organisatorischen Rahmen, der 
die – oftmals langfristig angelegte – Dorfentwicklung begleitet und mit einer 
gewissen Verbindlichkeit versieht. 

Die nachfolgenden Leitbilder sind Resultat der Ergebnisse aus Bestandsanaly-
se, Datenrecherche, Workshop und Arbeitskreissitzungen sowie SWOT-
Analyse und wurden mit den Bürgerinnen und Bürgern in Einen-Müssingen 
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gemeinsam formuliert und als Leitmotive für die Dorfentwicklung bis zum Jahr 
2030 verabschiedet. Sie formulieren den Ist-Zustand des Dorfes, so wie er aus 
heutiger Sicht im Jahr 2030 sein sollte. Die Leitbilder wurden in Anlehnung an 
Kap. 4.1 den entsprechenden Handlungsschwerpunkten zugeordnet. 

Einen UND Müssingen 

 Die Trennung der beiden Ortslagen wurde durch 
bessere Wegebeziehungen (Fußgängerbrücke) 
sowie eine auch politisch-administrative Zusam-
mengehörigkeit weiter abgebaut. Wo möglich, 
wurden Neubaugebiete mit dem Ziel eines 
Zusammenwachsens der Ortslagen ausgerichtet, 
statt die Ortslagen immer weiter an den Rändern 
wachsen zu lassen. 

 Eine von der Bürgerschaft getragene Flächenent-
wicklung hat dazu beigetragen, die beiden Ortsteile näher zusammen-
wachsen zu lassen. Durch das langfristige Flächenkonzept wurden Nach-
barschaftskonflikte minimiert und Wegebeziehungen verbessert. 

 Ein Shuttlebus verbindet die beiden Ortslagen über die Ems und macht ei-
ne Inanspruchnahme der Grundversorgungs- und Dienstleistungseinrich-
tungen für alle Bürger möglich. 

Wohn- und Lebensqualität 

 Grundschule und Kindergarten sind nach wie vor 
in Einen-Müssingen vorhanden. Das Erziehungs-
angebot bietet auch berufstätigen Eltern in Form 
einer offenen Ganztagsbetreuung Raum. 

 Einen-Müssingen ist ein Ort ohne Barrieren: So-
wohl bei privaten Neubauten als auch im öffentli-
chen Raum wurden Hindernisse beseitigt und Zu-
gänglichkeiten erleichtert. So wird gewährleistet, 
dass ein Wohnen in den eigenen 4 Wänden auch 
bis ins hohe Alter möglich ist. 

 Das Zusammenleben zwischen junger und alter Bevölkerung verläuft har-
monisch und in gegenseitiger Hilfe: Aus der Dorfgemeinschaft heraus wer-
den Einkaufshilfen angeboten. Senioren helfen mit, eine offene Ganztags-
schule/Kindergarten im Ort zu realisieren. 

 Der Wohnungsbestand in Einen-Müssingen wurde in großen Teilen energe-
tisch saniert und so zukunftsfähig gemacht. Einen-Müssingen leistet so sei-
nen Beitrag zum Klimaschutz. Die Bürger unterstreichen damit ihr gesell-
schaftliches Verantwortungsbewusstsein und die Wertschätzung für ihr 
Dorf inmitten der Natur. 
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 Die auf Rad- und Fuß-Rundwegen begehbare und erlebbare Emsaue und 
der Ems-Hessel-See bilden das grüne Herz des Dorfes Einen-Müssingen. 

 Beide Teile des Emsauendorfes haben lebendige Ortskerne. 

 Schöne Plätze, Sehenswürdigkeiten und Plätze zum Verweilen (sowohl in 
der Natur als auch in der Gastronomie) sind ausgeschildert, gut erreichbar 
und werden von den Bewohnern und Radtouristen gut angenommen. 

 Durch den Bahnhaltepunkt in Müssingen ist das Dorf optimal an Warendorf 
und Münster angebunden und bietet beste Voraussetzungen für Pendler. 
Der mittlerweile ausgedünnte Busverkehr wird durch entsprechende nach-
frageorientierte Alternativen und eine im Dorf eigenständig organisierte 
Fahrgemeinschaft nach Münster und an andere Zielpunkte kompensiert.  

 Das Freizeitangebot in Einen-Müssingen bietet für alle Zielgruppen ausrei-
chend Platz zur Entfaltung; zahlreiche Vereine bieten verschiedene Leis-
tungen, aber auch außerhalb der Vereinsstrukturen sind die Angebote für 
Jugendliche und ältere Mitmenschen interessant. 

 Die Gastronomie hat ihre Öffnungszeiten aufeinander abgestimmt, so dass 
immer eine Möglichkeit zur Einkehr für Besucher vorhanden ist. Die Gast-
ronomen verweisen an ihrem Ruhetag auf das sonstige Angebot im Ort. 

ZUKUNFTsDORF 

 Große Teile des Stroms, der in Einen-Müssingen 
verbraucht wird, stammen im Saldo aus regenera-
tiver Energie (Haushalte mit Ökostrombezug, kwh 
an selbst produzierter Energie). 

 In Einen-Müssingen konnte die Grundversorgung 
dauerhaft gesichert werden. Viele Leistungen 
werden durch flexible Angebotsformen, Teilzeitbe-
reitstellung oder multifunktionale / mobile Einrich-
tungen abgedeckt.  

 Einen-Müssingen ist ein attraktiver Standort für Gewerbetreibende und 
Dienstleister aus spezifischen Branchen; das verfügbare schnelle Internet 
und andere an moderne technologische Standards angepasste Rahmenbe-
dingungen sind ein Plus bei der Standortwahl und ergänzen die Vorteile, 
die die gut vernetzte und außenwirksam in Szene gesetzte Wirtschaft des 
Dorfes bereithält. 

 

Die nachfolgende Übersichts-Grafik beschreibt das Zielsystem „Einen-
Müssingen 2030“ als Resultat des bisher Erarbeiteten und ordnet bereits kon-
krete Maßnahmen zu, die im nächsten Kapitel genauer beschrieben werden.
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Abb. 33: Zielsystem im DEK Einen-Müssingen 2030 (planinvent 2011)


